Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom

hstudierendenvemetung

Titel:

Antragssteller*in:

Antragstext:

Der Studierendenrat maoge beschliefsen,

Begriindung:

Hinweise:

Es ist explizit erwiinscht, in den Antrigen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).

Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.
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	Datum: 20.05.2025
	Titel: Fragebogen "Jung, akademisch, prekär" verteilen
	Antragsstellerin: Referat für studentische Beschäftigte
	Antragstext: Der diesjährige Fragebogen der Studie "Jung, akademisch, prekär" des IAW der Universität Bremen soll an alle Studierenden, oder wenn möglich explizit an alle studentisch Beschäftigten, per Email versendet werden. Dazu soll das Rektorat und andere geeignte Stellen an der Universität angefragt werden, die Email zu verteilen.
	Begruendung: Die Studie "Jung, akademisch, prekär" des Institut Arbeit und Wissenschaft der Uni Bremen liefert umfassende Erkenntnisse über die aktuellen Lebens- und Arbeitsbedingungen von studentisch Beschäftigten in Deutschland. Es ist die größte Studie zu studentisch Beschäftigten und erhebt schwerwiegende Daten, unter anderem zu (unbezahlten) Überstunden, geringer Vergütung und psychosozialer Belastung.
Dieses Jahr findet eine erneute Abfrage ab. Dazu wird vorausgesetzt, dass alle studentisch Beschäftigten (oder alle Studierenden) einer teilnehmenden Hochschule per Email den Fragebogen gesendet bekommen, um eine repräsentative Datenerhebung zu gewährleisten.
Dieses Jahr verhandeln die Länder erneut im Rahmen der TV-L auch über die Arbeitsbedingungen von studentisch Beschäftigten. Bereits vor zwei Jahren war die Studie die wichtigste Argumentation gegenüber der Landesvertretung.
Aufgrund der großen Bedeutung, wäre es großartig, wenn die ALU an der Umfrage teilnimmt.


